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2. Bundesliga Damen

SV SCHOTT Jena : LTTV Leutzscher Füchse 1990 
Samstag, 03.12.2022, 14:00 Uhr

Harac in Einzel und Doppel ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam des SV SCHOTT Jena, als Ece
Harac das Einzel gewinnen und damit den klaren 6:1 Sieg in der heimischen Halle gegen die LTTV
Leutzscher Füchse 1990 sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Ece Harac, die ihre
Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: 2 Sätze lang fanden Mühlbach / Itagaki gegen Helbig / Schreiner keine
Mittel, bevor sie sich umstellten und das Spiel doch noch mit 3:2 drehten. Nicht einen Satzgewinn
überließen Harac / Riliskyte ihren Gegnerinnen Do Thi / Hildebrandt beim überzeugenden 3:0-Erfolg
und steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Die Anzeigetafel zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust
ging Ece Harac gegen Huong Schreiner durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit
nur einem Satzverlust ging dann Valerija Mühlbach gegen Anna-Marie Helbig durchs Ziel, denn die
Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz
die nächsten Spiele bestritt. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so
dass Kornelija Riliskyte über die 1:3-Niederlage gegen Leonie Hildebrandt hinweggetröstet werden
musste. Beim folgenden 3:0-Erfolg gegen Tho Do Thi zeigte Koharu Itagaki dagegen ihrer
Kontrahentin die Grenzen auf. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Ece Harac
überzeugte im Einzel gegen Anna-Marie Helbig, das sie ohne Satzverlust siegreich gestaltete und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der SV SCHOTT Jena nun ein Punktekonto von 12:2 Punkten auf,
während die LTTV Leutzscher Füchse 1990 vor dem nächsten Spiel, das am 10.12.2022 gegen die
DJK BW Annen ansteht, 0:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV SCHOTT Jena
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 04.12.2022 gegen den TTK Anröchte.

 Statistik:
 SV SCHOTT Jena

Doppel: Mühlbach / Itagaki 1:0, Harac / Riliskyte 1:0 
Einzel: E. Harac 2:0, V. Mühlbach 1:0, K. Riliskyte 0:1, K. Itagaki 1:0 

 LTTV Leutzscher Füchse 1990
Doppel: Helbig / Schreiner 0:1, Do Thi / Hildebrandt 0:1 
Einzel: A. Helbig 0:2, H. Schreiner 0:1, T. Thi 0:1, L. Hildebrandt 1:0


